
Klettern „Thedys Gärtli“ SE-Platten Rigi Hochfluh 

 

Zufahrt und Zustieg zum Klettergarten 

„Theddys Gärtli“  Rigi Hochfluh 

ab Gersau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Klettern „Thedys Gärtli“ SE-Platten Rigi Hochfluh 

 

Ansicht Klettergarten von Süden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                      Fussabstieg bis zu den Ausstiegen der Routen 

                      Abstieg an zum Teil mit Seil und Ketten gesicherter Weg zu den Einstiegen 

                      Klettergarten „Thedys Gärtli“ SE-Platten Rigi Hochfluh 

 

  

 

 

 

 

 

Gipfel Rigi Hochfluh 



Klettern „Thedys Gärtli“ SE-Platten Rigi Hochfluh 

 

Topos 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Klettern „Thedys Gärtli“ SE-Platten Rigi Hochfluh 

 

Kletterrouten Rigi Hochfluh „Thedys-Gärtli“ 

 

Route Schw. obl. Sch Express Bewert. Mob. Ab Abseilen Fussabst. Seil 

Sektor B                 

Via Päuklid 6b 5c+ 10 gut+ ------------- Piste ja 45m 

Rütlischwur 5c+1ph  5b 9 gut  möglich Piste ja 50m 

Edelwiis 5a 5a 10 gut möglich 
Piste 

ja 45m 

Flühblüemli 5c+ 5b 10 gut möglich ----------- ja 50m 

Sohlenkitzel 6b 6a+ 11 gut+ ------------- ----------- ja 45m 

Änzian 5c 5b+ 9 gut+ möglich ----------- ja 45m 

Ausstiegvar. Änzi. 4a 4a 6 gut+ ------------- ----------- ja 45m 

o-sole-mio 6a+ 5c+ 11 gut+ ------------- ----------- ja 50m 

Bellevue 5c 5c 8 gut+ möglich ----------- ja 45m 

Fürlilie 5c 5b 10 gut+ möglich ----------- ja 50m 

Männertrü 4c 4b 9 gut möglich Route ja 45m 

Sektor A         

Alte Rose 5c+ 5c 10 gut ------------- ja ja  

Gürtel Rose 6a+ 5c+ 10 gut ------------- ja ja  

Neu Rose 6a+ 5c+ 10 gut ------------- ja ja  

 

Infos:    - Rückzug in den Routen von Sektor B ist möglich, Abseilschlingen einfädeln.  

  Zum Vorteil 50m Seile (Doppel-Seil).  

  - Abstieg: Mit dem Fussabstieg ist man am schnellsten wieder bei den Einstiegen,man 

  Kann auch über die Abseilpiste abseilen, siehe Topo  

     

- Der Zustieg kann auch von der Alp Egg angegangen werden, ist aber Anspruch voll, mit   

Vorteil zieht man den Klettergurt bereits bei der Nische vor dem Klettersteig schon an. 

 - Ideale Kletterzeit im Frühling und Herbst, in schneearmen und warmen Wintertagen zu 

empfehlen (Lawinengefahr beachten)  im Sommer oft sehr heiß. 

- Die Routen wurden durch Markus Anderes und Fonsi Märchy (SAC Mythen) saniert. 

- Die Routen finden sie auch im Kletterführer, Schweiz Plaisir Ost, von Jürg von Känel  

Filidor-Verlag (www.flilidor.ch) 

- Durch den schönen Tiefblick zum Vierwaldstättersee, und den Rundblick von den 

Glarner.- bis zu den Berneralpen ist dieser Klettergarten ein einzigartiges Plätzchen. 

 

 


